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DER UNFREI U M 0 R IN DER

GAZETTE
i)te publizierten greife für ïîuti» uni SBiennfiolj im SBintet

1947/48 urben in einer èolspreislifte jufammengcfortf. Diefe
lonn ebenfalls geßen (Einjafilung oon 1 gr. auf ^ofttfiedtonto Vi 212
(mit bem Sßermetf für £olapteislifte") aber geoen Kinfenbung tum
1 jjr. fn Sriefmatfen burd) öl« fftmoetctjtftege bes SBV in wrugfl
fjejogen etben.

Für die Preissünder t

arbeitern bte aus SJiosfau eingegangenen Beritfite [tu*
biette. SBäfjrenb alle amtlichen Stellen ihr u n e i b i t »

terliroes Schroeigen roahren. beuten im allgem«!«
Mn^mnteToajtc/e T&emafirsleute an, ber 3eitpunft fei
nod) nidjt gefommen, um ÎTjragnofen ju (teilen. Sie Der»
mutem, bie brei roeitlichen Diplomaten mürben beute mie»
ber mtt STCoiotom »uiammentreifen.

und bittlich weinen!!!

6t. Sohn«, 31. 3uli. 2lg. (SnVuiet) Sine Jiebenföpfige
Delegation unter güfirung bes n^nfunblönbiicfien 3ufiiä»
fummifjars Sülbert 3. SBalffi mirb fjrfi halb nach Dttama
begeben, um mit ben fanabifcfien 23ehörben bie enb«
gültigen Sktetnbarungen über ben äTnfdjlufj Sïeufunb»
fanbs an ben lanabifajen Staarenbunb ju treffen. 3îeu=
funblanb ftanb feit fobrWenben unter britifdwr ^jttjctt unb mar bie aitefte R'oionte t&togbtttanntens.

und Sir Walter Raleigh kam zu spät

Die Insel Fünen gjlt nicht umsonst als der Garten

Dänemarks. Ihr fruchtbarer Boden und die
schmucken, blitzsauberen Städte und Dörfer,
machen sie zu einem reizenden Flecken Erde.
Die Landschaft wird immer wieder von
ehewürdigen Windmühlen und schneeweissen
Bauernhöfen belebt. Von~der grossen Kulturarbeit,

Windmühle, 200 Jahre alt, noch rüstig, sucht
Bekanntschaft/

SBährenb in ber Scfiul^ahn» unb in bet SBolfssaljn»
llinif bie Gebühren erhöbt roorben finb. ift bas beim
3abnärätlitfien 3nftitut nod» nicht bei Sali, (oll aber
nun erneut geprüft roerben. Sine ^ufammenlegung oon
äSolfsy (in iititi Unioerii ict
Pfeiennt, roetr bie rretoen yn)tituti

\ s ff a b n mirb ab»
e gan0 twrfdjiebene

Stufgaben bähen. Die 1925 burdjgefüfirte Trennung habe
fid) gut beroähn.

Auge in Auge, Volkszahn in Universitätszahn

Am offiziellen Staatsakt
der Verfassungsfeier

im Münster nahm auch
der Armeestab teil. Wir
zeigen hier die hohen.
Offiziere (gegenwärtige
und ehemalige
Korpskommandanten und Di-
visionäre)beimPassieren
des Münsterportals beim

Jüngsten Gericht.

Schade, daß nicht auch
die Urteile publiziert
wurden!

Zu verkaufen 930

ein Hochzeitsanzug
ohne Hosen, nur einmal
getragen, yünstig
abzugeben. - Adresse zu er-

Die Reaktion der Männer
gegen die neue Damenmode!

Senkung des

Steuerfussesl
Achtung Senkfuß!

Regierungstruppen hart verfolgt. Ein Flügel
der Regierungsfront bewege sich in nordöstlicher

Richtung, um die Partisanen
einzukreisen.

Das Balkon-Komitee der UNO

kommt in dem zuhanden der Generalversammlung
in Paris ausgearbeiteten Bericht zum
Auf hoher Warte!

nierte. rnzwiscnen natte sich eine zweimotorige
Swissair auf der Piste eingefunden, und bald setzte
sich der Herrscher Irans, umgeben von seinem GT-
folge imoraTî^cTîweizeri sehen Magistraten. a.uf den
Marsch. Gegen Mittag erhob sich das Flugwur mit
dem Borten iranischen Gaste und seiner Suite in

Beinahe

%m b« Statifitt %ex ®erid)tsptäfibent
beâ Sejitîsgericrjtes 'S3ifrf)of§j«It fyarte im
ïehteu Qaljte in nenn gälten aïs ©injel*
ridjter im ©inne bet 3iDüprogefjo ebnung
ju figurieren. Stabd. t)anbelte es fid) um
brei *jtenbenjen unb fect)3 ^eueinleimungen.
(Srlebigt rourben brei %älk burrjj Enbur*

Die armen Angeklagten!

Tito und seine Mitarbeiter sind Trotzkisten'
Was für «Kisten»?!

2. Sßi}epräfibent unb gihanadjef; SSSMNW als
(Seneralfefretär unb - - als ©ene=
taltaffter, um aus julctjriger £anb einen erröten-
ben SBIumenfttauR entgegen^unerjmen. i>tc
(Uetd)e l£bruTto prrinftnoert ftofef Dherli. bet als
.PdA-Margritli"

Stellen-Gesuche

Frl. mit Kenntnissen
im Masch'schreiben,

sucht Stelle
als Hilfe in Bureau,
Spedition, Kontrolle
oder auch als
Verkäuferin. Zugleich
stiche ich für meine
Schwester (eigene
Schrelmasch.)

imarbelt
Der schweizerische

Ausdruck für Radio-
Lautsprecher!

2. Stoffe: ÎDÎtttelfcbroierige Äompofttfonen : £>at«
moniemufif: 1. SHong: Slltborf, gelbmufil;
Dübenborf, aïîurtloerein öfirmonie".

Gesangverein «Vitaminia»!

Schweizerfahne
mit weissem Kreuz,
billig. w
Wlw* *

Mit Hakenkreuz
wäre sie teurer
geworden!

Sroufflefv
flod) ob. ffonbttot.

Ibrörje 40. St. ffiduet
©tideret fi* «*- ~

Extra süßes" Modell!

DER KRAGEN FÜR JEDERMANN
Kein Waschen, kein Glätten mehr

FR. 4.80 DAS DUTZEND
1 STÜCK 45 RP.

WEI BEL-KRAGENFABRIK AG. BASEL 20

BPIIT
NACH DEM RASIEREN

Pflegt, desinfiziert und schützt Ihre Haut
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